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Tracks

Bildbeschreibung!)

Eine Schwarz-WeiB-Perspektivaufnahme einer StraBe mit StraBenbahnschienen, die zu einem fernen
Fluchtpunkt fiihren, umrahmt von Geb3uden auf beiden Seiten.

Analyse!)

Die kontrastreiche Schwarz-WeiB-Fotografie prasentiert eine eindringliche Ansicht einer StadtstraBe,
die von StraBenbahnschienen dominiert wird, die in der Ferne zusammenlaufen. Die Perspektive ist
niedrig und betont die Linearitdt der Gleise, wodurch der Blick des Betrachters auf einen Fluchtpunkt
inmitten der Gebdude gelenkt wird, die beide StraBenseiten sdumen. Diese Gebaude sind vor einem hellen
Himmel als Silhouette dargestellt, was den dramatischen Effekt der Fotografie verstdrkt. Das Fehlen
von Mitteltonen und der scharfe Kontrast erzeugen ein Gefiihl von urbanem Schmutz und Spannung,
fast klaustrophobisch in seiner Rahmung der StraBe. Die wenigen sichtbaren Autos erscheinen als bloBe
Schatten, was das Gefiihl von Leere und Isolation unterstreicht. Insgesamt fangt die Fotografie die Essenz
des urbanen Lebens mit einer ausgeprigten, minimalistischen Asthetik ein und hebt die architektonischen
Formen und die Infrastruktur der Stadt hervor.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 10/2018 10/2018 07/2019
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7560 px 5112 px 16
Verhéltnis ca. 1.48 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —
Titel (Deutsch) Gleise

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert

Frank Titze / WIDE-ANGLE - Justinus-Kerner-Weg 2 - 89171 lllerkirchberg, Germany - sales @ wide-angle.de
(©Frank Titze 1983-2025. All rights reserved. - Kunstwerk Datenblatt - 25.06.25



https://frank-titze.art/d/d007077.html
https://frank-titze.art
https://wide-angle.gallery
mailto:sales @ wide-angle.de

	007077
	Tracks
	Bildbeschreibung
	Analyse
	Bilddaten
	Anmerkungen




rk Link Picture ID: 007077

art (DE) Artwo




007077





  
    007077
  
  
    Tracks
  
  
    Gleise
  
  

    https://frank-titze.art/e/d007077.html
  
  
    https://frank-titze.art/d/d007077.html
  
  
    24x36
  
  
    D---D
  
  
    F---F
  
  
    10/2018
  
  
    10/2018
  
  
    07/2019
  
  
    7560
  
  
    5112
  
  
    16
  
  
    1.48
  
  
    1
  
  
    
  
  
    Frank Titze
  
  
    none
  
  
    ohne
  
  
    
  
  
    Y 2019-10 | BW IV | Film 3:2 XVII | Zurich II
  
  
    
      N
    
    
      A black and white perspective shot down a street with tram tracks leading towards a distant vanishing point, framed by buildings on either side.
    
    
      Eine Schwarz-Weiß-Perspektivaufnahme einer Straße mit Straßenbahnschienen, die zu einem fernen Fluchtpunkt führen, umrahmt von Gebäuden auf beiden Seiten.
    
    
      This high-contrast black and white photograph presents a stark and compelling view down a city street, dominated by tram tracks that converge in the distance. The perspective is low and emphasizes the linearity of the tracks, leading the viewer's eye towards a vanishing point amidst the buildings lining both sides of the street. These buildings are silhouetted against a bright sky, adding to the image's dramatic effect. The lack of mid-tones and the sharp contrast create a sense of urban grit and tension, almost claustrophobic in its framing of the street. The few cars that are visible appear as mere shadows, underscoring the sense of emptiness and isolation. Overall, the photograph captures the essence of urban life with a distinct, minimalist aesthetic, highlighting the architectural forms and the city's infrastructure.
    
    
      Die kontrastreiche Schwarz-Weiß-Fotografie präsentiert eine eindringliche Ansicht einer Stadtstraße, die von Straßenbahnschienen dominiert wird, die in der Ferne zusammenlaufen. Die Perspektive ist niedrig und betont die Linearität der Gleise, wodurch der Blick des Betrachters auf einen Fluchtpunkt inmitten der Gebäude gelenkt wird, die beide Straßenseiten säumen. Diese Gebäude sind vor einem hellen Himmel als Silhouette dargestellt, was den dramatischen Effekt der Fotografie verstärkt. Das Fehlen von Mitteltönen und der scharfe Kontrast erzeugen ein Gefühl von urbanem Schmutz und Spannung, fast klaustrophobisch in seiner Rahmung der Straße. Die wenigen sichtbaren Autos erscheinen als bloße Schatten, was das Gefühl von Leere und Isolation unterstreicht. Insgesamt fängt die Fotografie die Essenz des urbanen Lebens mit einer ausgeprägten, minimalistischen Ästhetik ein und hebt die architektonischen Formen und die Infrastruktur der Stadt hervor.
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